
Geschichte 7c (Kramer): Reformation und Glaubenskonflikte in Europa 

 

 

Die Bauernkriege (16.03.-03.04.2020) 

Leitfrage: Dürfen die das? Inwiefern kann Luther als Unterstützer der Bauernaufstände gelten? 

Lies den Verfassertext „Der Bauernkrieg – ein berechtigter Aufstand?“ (S.78-79) und die 

Quelle Q2 „Aus den zwölf Artikeln der Bauern“ (S.80). Beantworte dazu folgende Aufgaben:  

1.) Charakterisieren anhand der Forderungen in Q2 den Lebensalltag eines Bauern um 

1525. 

 

2.) Übertrage die Artikel in heutige Sprache und arbeite heraus, inwiefern sie Bezug auf 

Luthers Lehre nehmen (VT, Q2). 

 

Lies anschließend die Quellen Q3 „Luther ermahnt die Fürsten“, Q4 „Luther ermahnt die 

Bauern“ und Q5 „Drei Arten schwerer Sünden“ (S.80-81). Bearbeite dazu folgende Aufgaben:  

3.) Vergleiche das Handeln der Fürsten und der Bauern. Überprüfe, ob es mit Luthers Lehre 

übereinstimmt (VT, Q3-Q5). 

 

4.) Beantworte die Leitfrage der Stunde, indem du die Position Luthers zu den 

Bauernaufständen herausarbeitest.  

 

 

 


